
Kontakt

Kinderzentrum Ludwigshafen am Rhein 
Sozialpädiatrsiches Zentrum mit Frühförderung (SPZ) 
Karl-Lochner-Straße 8  | 67071 Ludwigshafen

Ärztliche Leitung: Dr. med. Nadine Zehetgruber 
Administrative Leitung: Elena Garrido Alonso

Anmeldung über unser Sekretariat 
Telefon: 0621  67005-128 |  Fax: -7128 
E-Mail: SPZ@kinderzentrum-ludwigshafen.de

           www.kinderzentrum-ludwigshafen.de

Anfahrt

ÖPNV: Die rnv-Straßenbahnlinie 4 oder 4A bis zur 
Haltestelle „Oggersheim Comeniusstraße“ nehmen. 
Von dort auf dem Fußweg links am Hochhaus vor-
bei, dann rechts in die Mörikestraße abbiegen; die-
se geht in die Karl-Lochner-Straße über. Es sind rd. 
5 Min. zum Kinderzentrum und SPZ (Nr. 2 in Karte).
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Offenes Beratungsangebot

Wenn Eltern bei ihrem Kind bemerken, dass es 
Auffälligkeiten in seiner Entwicklung zeigt, brauchen 
sie gute Beratung von Fachleuten. 

Fachkräfte des SPZ bieten deshalb auch ohne 
Überweisung oder Anmeldung am SPZ eine offene 
Beratung für Eltern an. Diese ist anonym,  kosten-
frei und richtet sich an Eltern von Kindern bis zum 
Schuleintritt. 

Die Beratung dient der frühzeitigen Erkennung von 
Entwicklungsrisiken oder Problemstellungen. Sie 
kann telefonisch, in unseren Räumen, in wohnort-
nahen Einrichtungen oder bei Bedarf im häuslichen 
Umfeld stattfinden. (Telefon: 0621  67005-111)

Unser Team

Verschiedene Berufsgruppen arbeiten unter kinder-
ärztlicher Leitung eng zusammen, um den häufig 
komplexen Fragestellungen gerecht zu werden.

Das multidisziplinäre Team setzt sich zusammen 
aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern folgender 
Bereiche: 

•	 Kinder- und Jugendmedizin 
•	 Psychologie 
•	 Logopädie 
•	 Physiotherapie 
•	 Ergotherapie 
•	 Heilpädagogik
•	 Sozialarbeit/Sozialpädagogik 
•	 Sekretariat/Organisation

Das Gebäude des Sozialpädiatrischen Zentrums mit Früh-
förderung ist links auf dem Areal des Kinderzentrums in 
der Karl-Lochner-Straße 8 in Ludwigshafen (Oggersheim).

SOZIALPÄDIATRISCHES 
ZENTRUM MIT FRÜH- 
FÖRDERUNG 
Kinderzentrum Ludwigshafen 



Das Zentrum 

Das Sozialpädiatrische Zentrum mit Frühförderung 
(SPZ) in Ludwigshafen (Oggersheim) ist eine am-
bulante Einrichtung zur interdisziplinären Diagnos-
tik, Therapie und Frühförderung von Kindern und 
Jugendlichen mit Entwicklungsverzögerungen, 
neuropädiatrischen und chronischen Erkrankungen. 

Dies können z. B. Bewegungsstörungen, Autismus-
Spektrum-Störungen (ASS), Aufmerksamkeitsdefi-
zit-/Hyperaktivitätsstörungen (ADHS) und Regula-
tionsstörungen sein. 

Eine Anmeldung ist nach einer kinder- oder haus-
ärztlichen Überweisung möglich. 

Untersuchungen und Diagnostik

Zu Beginn der Behandlung erfolgen eine ärztliche 
und entwicklungsneurologische Untersuchung 
sowie ein ausführliches Gespräch mit den Eltern. 
Je nach Fragestellung schließen sich ergänzende 
Untersuchungen durch Mitarbeitende verschiede-
ner Fachbereiche an. 

Wir pflegen eine enge Zusammenarbeit mit den 
betreuenden Kinder- und Hausärzten, Kliniken und 
anderen Einrichtungen, z. B. Kindergärten, Schu-
len, Beratungsstellen, Jugend- und Sozialämtern.

Therapie, Förderung, Beratung

Nach Abschluss der Diagnostik ist eine therapeu-
tische Anbindung an unser Zentrum möglich, z. B. 
durch Physiotherapie, Ergotherapie oder Logo-
pädie.  

Die Therapiekonzepte in der Frühförderung haben 
das Ziel, die Fähigkeiten des Kindes und seiner 
Familie zu stärken, Entwicklungsauffälligkeiten 
zu mindern oder zu kompensieren sowie Fehlent-
wicklungen vorzubeugen. 

Wir bieten Einzeltherapien und therapeutische 
Kindergruppen an. Die Eltern werden angeleitet 
und beraten. 

Dies kann als Einzel-, 
Eltern- oder Familienbera-
tung sowie im Rahmen von 
begleiteten Elterngruppen 
erfolgen. 

Bei chronischer Krankheit 
oder Behinderung ist uns 
die kontinuierliche Förde-
rung und Unterstützung der 
Kinder und Familien ein 
wichtiges Anliegen. 

Der gesamte Therapieverlauf wird ärztlich be-
gleitet und es erfolgen bei Bedarf regelmäßige 
ärztliche Folgeuntersuchungen, sowie – wenn 
notwendig – medikamentöse Therapien.  

Behandlungsspektrum

•	 Entwicklungsverzögerungen bzw. -störungen 
(sprachlich, motorisch, ganzheitlich, sozial- 
 emotional) 

•	 Chronische Erkrankungen mit Beeinträchtigung 
•	 Syndromale Erkrankungen
•	 Zerebralparesen und Bewegungsstörungen 

aller Art 
•	 Mehrfachbehinderungen
•	 Frühgeborenen-Nachsorge
•	 Aufmerksamkeitsstörungen (AD[H]S)
•	 Autismus-Spektrum-Störungen (ASS)
•	 andere Verhaltensauffälligkeiten, emotionale 

Störungen 
•	 Schulschwierigkeiten durch Lern- oder  

Teilleistungsstörungen 
•	 chronische Kopfschmerzen 

Spezielle Angebote 

•	 Hilfsmittelversorgung z. B. mit Orthesen

•	 Bewegungssprechstunde/Botulinumtoxin- 
Therapie

•	 EEG-Ambulanz (Elektroenzephalografie: 
Messung elektrischer Aktivität der Hirnrinde)

•	 Ambulanz für frühkindliche Regulations- 
störungen (exzessives Schreien, Schlaf- 
und Fütterungsprobleme) 

•	 Hausfrühförderung in Kooperation mit der 
Lebenshilfe e. V.


